Sehr geehrte Damen und Herren, 

Wir sind  eine große agroindustrielle Unternehmensgruppe “TALINA” aus der Mordwinischen Republik, Russland. Wir arbeiten im Föderalen Wolga-Gebiet seit 1998. Zurzeit beträgt der jährliche Erlös 7 Milliarden Rubel.
Viele deutsche Gesellschaften unterstützen uns in unserer Entwicklung.

Wir sind bekannt durch die Geschäftskontakte mit den deutschen Lieferanten der Ausrüstung, der Rohstoffe und der Komponenten, die  wir für den Neubau und die Rekonstruktion unserer Schweinezuchtanlagen und Fleischereien und für die  Landtechnik einsetzen.

Außerdem stellen wir sehr gerne Berater aus Deutschland ein, um die beste Erfahrung  zu übernehmen.

Jetzt sind wir an der Verbreitung der Information über unser Unternehmen GAG “Mordowskij bekon” an die deutschen Geschäftskreise und Spezialisten in Landwirtschaft interessiert.
Wir möchten den deutschen Technologen aus der Landwirtschaft langfristige interessante Arbeit mit dem Wohnsitz in Mordowien anbieten.
Wir interessieren uns für die Zusammenarbeit im Sektor des Anbaus:

· im Zuckerrübenanbau  – Maximierung der Ernte; die richtige Führung der Agrikultur mit der Nutzung der bei uns vorhandenen modernen Landtechnik;
· in der Getreidezucht  (Weizen, Gerste) und der anderen Kulturen zwecks Vorbereitung des Mischfutters für die Schweinzucht. (Zurzeit besteht unser Holding aus 28 landwirtschaftlichen Betrieben mit verschiedenen Produktionsrichtungen: die Schweinezucht, die Fleischverarbeitung, die Mischfutterherstellung, der Großhandel und die bedienenden Betriebe).
Hierbei interessieren wir uns auch für den entsprechend kostensparenden Anbau, der richtigen Führung der Agrikultur, um die Selbstkosten des Mischfutters zu senken.

Zu diesen Zwecken möchten wir die deutschen Fachleute aus der Agrartechnologie als Technologen einstellen. 

Wir erwarten von dem deutschen Kollegen
· die Wirtschaftsprüfung und den Consulting der Geschäftsleitung über die wirksamste Verwirklichung der Pläne im Bereich der Agrikultur:

1. die Analyse der vorhandenen Böden und die eventuelle Notwendigkeit, die Acker  je nach dem festgelegten Anbau der Saatarten zu verändern in Abhängigkeit von der Qualität der Böden und der Anlagemöglichkeiten.

2. Die ratsamen Technologien.

3. Die Präsenz und die Nutzung der Landtechnik.

4. Die Präsenz und die Nutzung der Ressourcen.

· die Wirtschaftsprüfung und Consulting der Geschäftsleitung über die aktuellen landwirtschaftlichen Arbeiten:

1. Die Struktur der Saatfolge (was, wo und wann und in welchem Umfang anzubauen ist).

2. Die Auflistung der agrochemischen Maβnahmen (welche Dünger für welche Kulturen zu verwenden sind, die Termine und der Umfänge der zu verwendeten Düngung).

3. Die Auflistung der agrotechnischen Maβnahmen (wann und mit welcher Technik die  Böden für jeweilige Kultur zu bearbeiten sind, wann mit dem Säen zu anzufangen istn und welche Landtechnik zu benutzen ist, wie und mit welchen Maschinen die Ernte einzubringen ist und wie  der Acker  nach der Ernte jeder Kultur zu bestellen ist).

4. Die Auflistung der Maβnahmen zum Pflanzenschutz (wie und mit welchen technischen Mitteln diese durchzuführen sind, die Termine und die Dauer  der Durchführung der Schutzmaßnahmen für jede Kultur).

Wir befinden uns im Europäischen Teil Russlands, etwa 650 km südöstlich von Moskau, wo wir 40 000 Hektar Acker haben.
Wir bitten Sie uns zu informieren über die in Frage kommenden Möglichkeiten der Zusammenarbeit.

Mit freundlichen Grüßen,

Bolschakow Andrej

Erster Stellvertreter des Generaldirektors

GAG “Talina”, Mordowia, Saransk
+7 909 326 76 68

